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die erste Periode eingereihten Bestände, unter Benutzung der ebenfalls beigegebenen

Feistmantct'schen Waldbestandestafeln, der Haubarbeitsertrag und so der Abgabcsatz

an Haupt- und Zwischennutzung für das I. Dezennium berechnet wird.
Der Vorteil eines solchen Einrichtungsoerfahrens dürfte namentlich dort zur

Geltung kommen, wo man eine Erhöhung der Umtriebszcit, vielleicht sogar einen

spätern Übergang vom Niederwald zum Hochwald plant. Da die zur Ausführung
gelangenden Forstperbesserungsarbeiten, wie überhaupt die Vervollkommnung der Wirt-
schaft eine Steigerung des Ertrages per Flächeneinheit mit sich bringt, so bedarf
es beim nämlichen jährlichen Einschlag immer kleinerer Flächen und kann in solcher

Weise das notwendige Holzvorratskapital angesammelt werden.

Die Schrift des Hrn. Forstrat Vöhmerte dürfte sicher auch in manchen Gegenden
der Schweiz mit lebhaftem Interesse aufgenommen werden.

re Traducteur und The Translator- Wer die Ausangsgrllnde im Französischen und

Englischen besitzt und sich darin zu üben und leicht zu fördern wünscht, dem seien

diese beiden Blätter warm empfohlen. Sie bringen mannigfalligen Lese- und

Lehrstoff und berücksichtigen besonders die Untcrhaltungssprachc. Bald belehrend,
bald unterhaltend oder belustigend, können sie unbedenklich der Jugend vorgelegt
werden. Probenummern kostenlos durch die Geschäftsstelle des „Traducteur" oder

des „Translator" in La Chaux-dc°Fonds.

^
KoLzHclndel'sbericht.

(Dem Holzhandelsbericht ist die ans Seite 1t u. IS dieses Jahrgangs der Zeitschrift mitgeteilte Sortierung.
zugrunde gelegt.)

Im Oktober 1NW erzielte Preise.
Stehendes Kotz.

(Preise per uol Aufrüstuugskostcu zu Lasten des Verkäufers. Eiumessuug am liegenden Holz mit Rinde.)

Bern, Staatswaldnngen, Xli.. Forstkreis, Seeland.
(Holz ganz verkauft.)

Lengholz, Kellersricd (bis Viel Fr. 3.50) 2V Fi. mit 1,75 per
Stamm, Fr. 27.50.

Bern, Staatswaldungen, xvil. Forstkrcis, Lause».
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 10 und 15 om.)

Allmcnd (bis Station Laufen Fr. 2. 50) 83 Ta. mit 0,65 per Stamm,
Fr. 21 (1905 Fr. 19), 17 Ta. mit 1,85 w^ per Stamm, Fr. 24.60 (1905 Fr. 24).
— Rittenberg (bis Laufen Fr. 1) 70 Ta. mit 1,14 per Stamm, Fr. 23. 20;
7V Ta. mit 2,20 per Stamm, Fr. 26.60 (1905 Fr. 25. 40). — Bemerkung.
Preise um durchschnittlich Fr. 1 höher als letztes Jahr. Starke Nachfrage nach Buchen-

Nutzholz.

Bern, Gcmcindewaldunge», X. Forstkreis, Langcnthal.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 10—20 em.)

Waldungen der Burgergemeinde Langcnthal. Weyereinschlag
(bis Langcnthal Fr. 3) 70 Stämme, V» Ta., V» Fi. mit 2,08 per Stamm,
Fr. 27.50. — Unterrikenzopfen und Zaugghölzli (bis Langcnthal Fr. 3)
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137 Stämme, Ta., ^/s Fi. mit 1,43 per Stamm, Fr. 26.8V. — Krummen-
eichli, Höchmoos, Burgdorfmöösli (bis Langenthal Fr. 3) 78 Stämme,
2/z Ta., V» N' mit 1,23 m^ per Stamm, Fr. 23.1V. — Senggiweg rechts (bis
Langenthat Fr. 3) 63 Stämme, Ta., V» N„ mit 1,4V per Stamm, Fr. 27.6V.

— Hinteraspi (bis Langenthal Fr. 3) 7V Stämme, ^/s Ta., V» Fi. mit 1,43

per Stamm, Fr. 27.1v. — Vo r dcr aspi rechts (bis Langenthal Fr. 3) 33 Stämme,
2/s Ta., '/s Fi- mit 1,82 per Stamm, Fr. 27,7V. — Vorderaspi links (bis
Langenthal Fr. 3) 35 Stämme, -/» Ta., V- Fi. mit 1,6V per Stamm, Fr. 28. 3V.

— Oberrikenzopf nnd Burgdorfmöösli (bis Langenthal Fr. 3) 2V9 Stämme,
2/s Ta., V» W. mit v,45 per Stamm, Fr. 21. — Bemerkung. Abfuhr günstig.

Preise durchschnittlich nm Fr. 1 bis 1.5V höher als letztes Jahr.
Waldungen der Burgergemeindc Lotzwil (bis Verbrauchsort Fr. 2.5V

bis 3) 472 Stämme Ta. und Fi. Bau- und Sagholz, mit 1—2,35 per Stamm,
Fr. 28. 60; 7V Eich. Schwellenholz mit v,55 m-' per Stamm, Fr. 5V. 1V; 3 Bu. mit
5 m" per Stamm, Fr. 38.

Solothnrn, Staatswaldungeii, >- Forstbezirk, Solothnrii-Lcbcru.

Staatswald Bettlach (bis Selzach Fr. 4) 2VV m" Fi. u. Ta. und einige

Kies, mit 1,7V m^ per Stamm, Fr. 3V. 25 (1905 Fr. 28.9V) 8V iu° Fi. n. Ta. mit
wenig Kies., mit V,8V m-' per Stamm, Fr. 27. 95 (19V5 Fr. 26.1v); 55 Fi., Ta.
u.Kief. mit 0,43 m- per Stamm, Fr. 21.75 (1905 Fr. 21.2V).

Aargau, Waldungen der Stadt Zofingcn.
(Holz ganz verkauft. Einmessung am liegenden Holz ohne Rinde.)

Boon Wald (bis Zofingen Fr. 2.70) 785 Ta. mit 1,4 mS per Stamm, Fr. 30;
Unterwald (bis Zofingen Fr. 2.5V) 71V Ta. mit 1,23 m" per Stamm, Fr. 28.75,-
Ramoos (bis Zofingen Fr. 2.2V) 665 Ta. mit 1,25 per Stamm, Fr. 29.50.
— Baan (bis Zofingen Fr. 2.2V) 385 Ta. mit 2,17 per Stamm, Fr. 33.10.
— Biihnenb erg (bis Zofingen Fr. 2.20) 299 Stämme, Fi., '/- Ta. mit 1,34 m-'

per Stamm, Fr. 29.30. — Aus allen Waldungen (bis Zofingen Fr. 2.20 bis
2.70) 950 Stämme, '/s Ta., '/z Fi. mit 0,35 m^ per Stamm (Sperrholz), Fr. 22.45
(mit Rinde, Schätzung Fr. 22). — Bemerkung. Das Bauholz wird auf Rechnung
der Forstvcrwaltung entrindet und an die Abfuhrwegc geschleift. Abfuhr durchweg
günstig. Mehrerlös gegenüber der Schätzung per Fr. 3.70^-11°/°, gegenüber dem

Vorjahre Fr. 3.15. Qualität des Holzes schön. Der Gesamtvcrkauf umfaßte 4316 m-s

mit Fr. 127,970 Totalerlös. Sleigerungsbcsuch stark und Nachfrage groß. Durchwegs
Tendenz zum Steigen der Preise.

Wallis, Korporationswaldmigen, I. Forstkrcis, Brig.
(Aufriistungskosten zn Losten des Käufers. Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 18 cm.

Einmessung am liegenden Holz, ohne Rinde.)

Waldungen der Korporation Ganter. Durstbach (bis Brig Fr. 13)
150 m-', s/lg -/.o Lä., Fr. 13.20. — Bodm erWald (bis Brig Fr. 12) 60 n^
Fi. Fr. 13. — Tann (bis Brig Fr. 9. 60) 70 m^ Fi. Fr. 16.20. — Eggi-Grund
(bis Brig Fr. 9.70) 80 m" s/,,, Fj^ !/,„ ZA,, Fr. 16.40. — Bemerkung. Wind-
fallholz.
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lî. Aufgerüstetes Kolz im Walde.

iì> Nadelholz-Langholz.
Graubnndc», Waldungen der Gemeinde Filisnr.

(Per rn^ ohne Rinde.)

Ziegel und Leidboden (Transport bis Bahnhof Filisnr Fr. 5) 72V m^,
°/>o Fi., Vr« Lä., V»> Kief. III.—V. Kl. Fr. 19. — Chiavardüra (bis Bahnhof
Filisnr Fr. 2.50, 200 m- Lä. II. u. III. Kl. Fr. 36.

l>> Nadelholzklötzc.
Granbiindcn, Gcmcindcwaldungc», xil. Forstkreis, Samaden.

(Per iu^ ohne Rinde.)

Gemeinde Pontrcsina. Tais (Transport bis Pontresina Fr. 3) t 05

°/lo Lä., ^/l° Arven II. Kl. a, Fr. 52. — Gemeinde Samaden. Chantaluf
lbis Station Samaden Fr. 4) 7V m° Lä. II. Kl. a, Fr. 49.25. — Bemerkung.
Preis letztes Jahr fur gleiche Sortimente Fr. 50 per n^.

â) Papierholz.
Bern, Waldungen der Bnrgergemeinde Bern.

(Per Ster.)

Eyberg (Transport bis Station Roßhäusern Fr. 2) 120 Ster Fi. Fr. 41.30.
— Forst (bis Roßhäusern Fr. 1.70) 435 Ster Fi. I. Qual. Fr. 12.05z 93 Ster Fi.
II. Oul. Fr. 10.70. — Forst (bis Roßhäusern Fr. 2) 450 Ster Fi. Fr. 11.90. —
Bemerkung. Papierholzpreise gegenüber dem Vorjahr um ca. Fr. 1 per Ster ge-

sunken. Dem Vernehmen nach ist der Preisrückgang zurückzuführen:
1. auf einen starken Papierholzimport aus Finnland. Das Holz kommt ent-

rindet und auf dem Wasserweg über Mannheim in die Schweiz zur Fabrik geliefert
auf Fr. 13—14 per Ster zu stehen;

2. auf den infolge des außerordentlich trockenen Sommers sehr niedrigen Wasser-

stand, der auf den Betrieb einzelner Fabriken, wie z. B. 8t. Sulxios, störend ein-

wirkt, so daß die Verarbeitung des Rohproduktes verzögert wird und sich die Vorräte
stauen.

«> Brennholz.
Granbiindcn, Waldungen der Gemeinde Filisnr.

(Per Ster.)

Präseiras und Zinols (Transport bis Bahnhof Filisnr Fr. 2) 438 Ster,
'/w Fi., s/i» Kief. Knp. Fr. 6.30. — Bemerkung. Preise gegenüber dem Frühjahr
etwas gestiegen. Brennholz nach dem Engadin gesucht.

Znkalt von hlr. ,o —
ckes „Journal forestier suisse", recligiert von Herrn Professor Oecoppet.

/ìi>tielo8: 1^63 amelioration xa3toral63 et Ie8 prös-doi3 àu ^ura. — 0ommunioation8'
vouuuaAes causes aux korêts. — vu euixloi àes pommes àe terre eu xâxiuière. — Chronique
loreslièro. — Nibiiograpbio. — iaerouriaie Nés bois.
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